
2. Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur
Entwässerungssatzung für das Gebiet, welches zur Kläranlage
Offingen entwässert wird (Kammelast) vom 23.09.2021

Inkrafttreten:

Die Satzung tritt am 01.10.2021 in Kraft.



F E S T S T E L L U N G E N
über Erlass, Rechtswirksamkeit und Änderung ortsrechtlicher Vorschriften

hier: 2. Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur
Entwässerungssatzung für das Gebiet, welches zur Kläranlage Offingen
entwässert wird (Kammelast) vom 23.09.2021

Lfd.
Nr.

Vortrag Urschrift

1 Stadtratsbeschluss (vom) 27.07.2021

2 Rechtsaufsichtliches Verfahren
(Genehmigung)
2.1. Genehmigungsbehörde
2.2. Vorlage an
Genehmigungsbehörde

(Datum/Nr.)
2.3. Genehmigungsschreiben

(Datum/Nr.)

3 Tag der Ausfertigung 23.09.2021

4 Tag der Niederlegung 27.09.2021 –
29.10.2021

5 Bekanntmachung
Günzburger Zeitung (Amtsblatt)

28.09.2021

6 Tag des Inkrafttretens 01.10.2021

7 Übersendung an
7.1. Amtsgericht
7.2. Staatsanwaltschaft
7.3. Landespolizei-Inspektion
7.4. Rechtsaufsichtsbehörde

(Informationspflicht)
30.09.2021

8 Geltungsdauer
8.1. Unbeschränkt
8.2. Gültig bis

X

9 Registrierung (Az.)

10 Aufhebung
10.1. Stadtratsbeschluss
(vom/Nr.)
10.2. Tag der
Rechtsunwirksamkeit
10.3. Veröffentlichung

(Amtsblatt/Tag/Nr.)

Feststellungen
unter lfd. Nr. 1 mit 10 bestätigt:

Burgau,
30.09.2021

gez. Menz
Verteiler: LRA Günzburg, Satzungsakt



STADT BURGAU

2. Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung
zur Entwässerungssatzung (BGS-EWS) für das Gebiet, welches zur Kläranlage

Offingen entwässert wird (Kammelast)

Aufgrund von Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) erlässt die Stadt Burgau
folgende Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur
Entwässerungssatzung (BGS-EWS) für das Gebiet, welches zur Kläranlage Offingen
entwässert wird (Kammelast):

§ 1
Änderung des § 6 Abs 1 (Beitragssatz)

§ 6 Abs. 1 erhält folgende Fassung:

„(1) Der Beitrag beträgt
a) pro m² Grundstücksfläche 2,15 €
b) pro m² Geschossfläche 5,80 €“

§ 2
Änderung des § 9a (Grundgebühr)

§ 9a erhält folgende Fassung:

(1) Die Grundgebühr wird nach dem Nenndurchfluss (Qn) bzw. nach dem Dauerdurchfluss (Q3)
der verwendeten Wasserzähler berechnet. Befinden sich auf einem Grundstück nicht nur
vorübergehend mehrere Wasseranschlüsse, wird die Grundgebühr nach der Summe des
Nenndurchflusses bzw. Dauerdurchflusses der einzelnen Wasserzähler berechnet. Soweit
Wasserzähler nicht eingebaut sind, wird der Nenndurchfluss bzw. Dauerdurchfluss geschätzt,
der nötig wäre, um die mögliche Wasserentnahme messen zu können.

(2a) Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von Wasserzählern mit Nenndurchfluss
(Qn)

- bis 2,5 m³/h 4,00 €/Monat
- bis 6,0 m³/h 10,00 €/Monat
- bis 10 m³/h 16,00 €/Monat
- bis 25 m³/h 40,00 €/Monat
- bis 40 m³/h 63,00 €/Monat

(2b) Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von Wasserzählern mit Dauerdurchfluss
(Q3)

- bis 4 m³/h 4,00 €/Monat
- bis 10 m³/h 10,00 €/Monat
- bis 16 m³/h 16,00 €/Monat
- bis 40 m³/h 40,00 €/Monat
- bis 63 m³/h 63,00 €/Monat“



§ 3
Änderung des § 10 Abs. 1 Satz 2 (Schmutzwassergebühr)

§ 10 Abs. 1 Satz 2 erhält folgende Fassung:

„(1) (…) ²Die Gebühr beträgt 2,02 € pro Kubikmeter Schmutzwasser.“

§ 4
Änderung des § 10a Abs. 7 (Niederschlagswassergebühr)

§ 10a Abs. 7 erhält folgende Fassung:

„(7) Die Niederschlagswassergebühr beträgt 0,33 € pro m² pro Jahr.“

§ 5

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Oktober 2021 in Kraft.

Burgau, den 23.09.2021

STADT BURGAU

Martin Brenner
Erster Bürgermeister


































